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Berlin/Salzgitter,	17.	Oktober	2025.		Deutschland	hat	seit	heute	gleich	
zwei	der	offiziell	besten	touristischen	Dörfer	der	Welt.	Die	
Welttourismusorganisation	UN	Tourism,	eine	Sonderorganisation	der	
Vereinten	Nationen,	hat	Bad	Hindelang	im	Allgäu	und	Schiltach	im	
Kinzigtal	jeweils	als	„Best	Tourism	Village“	ausgezeichnet.	Auch	der	
dritte	deutsche	Bewerber,	Meisenheim	im	Glantal,	wurde	im	
chinesischen	Huzhou	gewürdigt	und	erhält	im	sogenannten	Upgrade-
Programm	von	UN	Tourism	beratende	Unterstützung	und	
internationale	Vernetzung.		

UN	Tourism	zeichnet	in	dem	weltweiten	Wettbewerb	„Best	Tourism	
Villages“	jährlich	touristische	Orte	aus,	die	nachhaltigen	Tourismus	mit	
lokaler	Identität	und	einer	ganzheitlichen	Dorfentwicklung	verbinden	
und	sich	damit	als	touristisch	erfolgreiche	Standorte	auf	den	Weg	
machen.	Teilnahmeberechtigt	sind	ländliche	Gemeinden	mit	höchstens	
15.000	Einwohnern.	

Deutschland	hat	auf	Initiative	des	Bundesministeriums	für	Wirtschaft	
und	Energie	in	diesem	Jahr	erstmalig	an	dem	Wettbewerb	
teilgenommen.	Das	Kompetenzzentrum	Tourismus	des	Bundes	wurde	
beauftragt,	das	Bewerbungsverfahren	zu	begleiten.	Im	Ergebnis	konnte	
das	Bundeswirtschaftsministerium	drei	Bewerber	als	Teilnehmer	im	
Wettbewerb	nominieren.	

Bad	Hindelang	und	Schiltach	gehören	jetzt	
zu	den	„Best	Tourism	Villages“	der	Welt	
Großer	Erfolg	für	Bad	Hindelang	im	Allgäu	und	Schiltach	im	Kinzigtal:	
Die	beiden	Orte	wurden	heute	von	der	Welttourismusorganisation	
UN	Tourism	im	chinesischen	Huzhou	als	„Best	Tourism	Village“	
ausgezeichnet.	Meisenheim	im	Glantal	wurde	ebenfalls	für	seine	
Leistungen	gewürdigt	und	kann	sich	im	Upgrade-Programm	mit	
erfolgreichen	touristischen	Orten	in	aller	Welt	vernetzen. 
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Starke	Vorbilder	für	Tourismus	im	ländlichen	Raum	

„So	sehen	Champions	aus:	Bad	Hindelang,	Schiltach	und	Meisenheim	
bringen	Tourismuspolitik	für	Mensch,	Region	und	Natur	in	vorbildlicher	
Weise	in	Einklang.	Die	Leistung	von	allen	drei	Destinationen	ist	
Weltklasse.	Unsere	Sieger	sind	touristische	Leuchttürme	im	ländlichen	
Raum:	Sie	beweisen	eindrucksvoll,	wie	die	Stärkung	der	lokalen	
Wirtschaft	mit	dem	Erhalt	der	kulturellen	Identität	und	dem	Schutz	von	
Natur	und	Umwelt	Hand	in	Hand	gelingen	kann.	Darauf	können	alle	
Einwohner	und	Verantwortlichen	gemeinsam	stolz	sein“,	sagt	Dr.	
Christoph	Ploß,	Koordinator	der	Bundesregierung	für	Maritime	
Wirtschaft	und	Tourismus.	

„Alle	drei	Orte	sind	gute	Beispiele,	wie	der	Tourismus	in	ländlichen	
Regionen	strategisch	genutzt	werden	kann,	ohne	die	traditionelle	
Identität	und	natürlichen	Ressourcen	zu	gefährden“,	ergänzt	Prof.	Dr.	
Heinz-Dieter	Quack,	Leiter	des	Kompetenzzentrums	Tourismus	des	
Bundes.		

Delegationen	aus	Bad	Hindelang,	Schiltach	und	Meisenheim	nehmen	
derzeit	an	der	offiziellen	Best-Tourism-Village-Zeremonie	der	UN	
Tourism	im	chinesischen	Huzhou	teil.	Seit	2021	hat	die	UN	Tourism	185	
Dörfer	in	aller	Welt	mit	dem	Titel	„Best	Tourism	Village“	ausgezeichnet.	
Im	Upgrade-Programm	wurden	bislang	weitere	265	Orte	betreut.	

Weitere	Informationen	über	Best	Tourism	Villages	by	UN	Tourism	und	die	
weltweiten	Preisträger	dieses	Jahres	erfahren	Sie	bei	der	UN	Tourism	
https://tourism-villages.unwto.org 
https://www.untourism.int/news 

sowie	auf	unserer	Info-Seite	
https://kompetenzzentrum-tourismus.de/untourism	
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Über	das	Kompetenzzentrum	Tourismus	des	Bundes	

Das	Kompetenzzentrum	Tourismus	des	Bundes	ist	ein	Informationsknotenpunkt	für	den	
Wissensaustausch	zwischen	Tourismuswirtschaft,	Wissenschaft	und	Politik,	um	insbesondere	die	
mittelständischen	Akteure	des	Tourismus	in	Deutschland	auf	dem	Weg	zu	mehr	
Wettbewerbsfähigkeit	und	Resilienz	zu	begleiten.	Es	arbeitet	im	Auftrag	des	Bundesministeriums	
für	Wirtschaft	und	Energie	aufgrund	eines	Beschlusses	des	Deutschen	Bundestages.	
 
Ansprechpartner	für	Medienanfragen	

Kompetenzzentrum	Tourismus	des	Bundes		
Karl-Scharfenberg-Str.	53,	D-38229	Salzgitter	
	
Prof.	Dr.	Heinz-Dieter	Quack	(Leitung):	h-d.quack@kompetenzzentrum-tourismus.de		
Dirk	Rogl	(stellv.	Leitung):		d.rogl@kompetenzzentrum-tourismus.de	
Telefon				+49	(0)	5341	875	53400;	Telefax			+49	(0)	5341	875	53402	
www.kompetenzzentrum-tourismus.de	
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